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Wer hat es nicht auch schon
langsam 5dtL Pr ak t i sch
(oder uripr ak t i seh .jeden
Monat erscheint ein neuer
Depeche Mode — Live —

Boot. 1 eg :

Live i r i Cop enh ag• n L oridon
Wemb 1 ey Hammer s m itli,
ivt'i ythiriij Cüli Ii t. s New
Mode,loys usw.
Man weiss langsam nicht mehr
wo man die Platten
hinstellen soll! IJrid
spätestens nach der 3. oder
4. LP merkt man,, dass auf
den Boots sowieso immer die
m 1 e i c. Ii cm i soi i g s drauf si n d 1

Neu ist ailenlalls, das ein
Live-Album als Picture Disc
erscheint, mit. falschem
Bild! Aber j e L z I q 1b t. es e ine
neue Dimension der Zahllosen
Depeche-Bootlegs.

liFerviEw
with

MDdC!
INTERVIEW WITH DEPECHE MODE

J a, II i r Ii ab t r i c Li t i g
gelesen, es ist kein
L)r uc k f eh 1er, auc h wenn einem
dio Sac he zu Beginn r ec h t
blöde vorkommt. Und der
Ausdruck "Bootlegs" ist
eigentlich falsch, denn es
ist eine halboffizielle
Sc Li allplatte, das heisst,
sie darf nur direkt von der
Firma an den Mann bzw. an
die Frau gebracht werden.
Im Interview schwatzen die
Modes von ihren Anfängen
1981, was sie von Daniel
Miller Liai ten und über
Make-Up (den genauen Wortlaut
will ich nicht abdrucken,
weil ich schlicht und
einfach kein Englisch kann!)
Aber das eigentlich "Gute"
an der Platte ist, dass sie
als Picture Disc erschienen
ist-! Die A—Side ziert ein
Photo eines Fernseh—
auftrittes der Depeche Mode,
auf der B—Side sind die vier
Modes vor der Berliner Mauer
in unmittelbarer Nähe der
Hansa-Studios abgebildet.

fears TÜR f LARS
SCENES FROM I HE BIG CHAIR

L i 11 Bus < ährt d u rc 11 Amerika,
1E vo rybody wan t s to rule the
wor Id' (Inst r uniei 11. a 1

e r klingt im II .i. 111 e r g rund, die
BandmiLglieder werden
vor g estellt und < J a n n g eh t ' s
vol] J os mil 'Broken- 1ive'.
So fangt das dritte Video
von T fP an. Nach den
1Vid eosinqles 1 und 'My
mind's eye'(nur live),
folg en 11 uri die ' Seen en vom
grossen St util ' Ein
d u r c: 11 d a c h t. e s p er f e k L

ged r eLi tes, ab wee h s 1 un gs-
rei dies und ein informatives
Video würde eue Li erwarten,
wenn I h r e s euc h ai i sc Ii aut.
Nach dem "kaputten" Anfang
'Broken' folgt das Video von
'Everybody wants to rule the
World' (icLi finde die zwei
Neger die in diesem Video
vorkomrnen z u kbst 1 ic11
Zwischendurch erzählt.. Curt
etwas über Roland, danach
er z äli it Roland etwas über
Curt. Es en t s teht ein
witziges Interview das sicLi
über's ganze Video verteilt.
Cu r t und Roland n eLi men
abwechselnd Stellung zu
F r ag en wie z.B.: ü be r die
Band, über die Tour, über
die beiden LP's usw.
Ian Stanley meidet sicli ab
und zu auc Li mal zu Worte.
Man erfährt so Sachen die
nie vorher in einer Zeitung
standen. Und man sieht vor
all em Sac Li en die man n i e
zuvor von TfF gesellen hat.
Wie z.B. die Vorbereitungen
eines Fernsehauftrittes zum
Lied 'Shout' in Japan, oder
habt Ihr schon mal gesehen
wie das Video zu 'Head over
Heels' entstanden ist
Man sieht die Vorbereitung,
den Ablauf, die Proben, die
Maske und sch 1 i essl icLi das
ganze Video, für micLi der
beste Video-Clip von TfF.
So wie Curt mit einem Affen
Schmust und ihm lustige
Sachen beibringt, zeugt
davon das TfF eine einmalige
Super Band ist, die Humor
und Ideenreichtum hat.
Nach 'Head over heels'
folgt, wie auf der LP
nochmal 'Broken' (Live).
Stuttgart, ihr erster Live
Auftritt in Deutschland
wätirerid der Welltournee.
Roland steht in der
Garderobe und testet seine
Stimme, danach setzt er sich
vor den Spiqel und versucht
'Guten Abend' auf Deutsch zu
sagen. In der Garderrobe
klappt es ja auch ein
paarmal ganz gut, aber dann
auf der Bühne versagte sein
GedäcLitnis und er muss te
nocLmidls nach dem 'Guten
Abend' fragen. eine schone
Sache die man nur auf Video
ver-folgen kann.
'Memories Fade' und 'The.
Hurting' folgen, beide live.

Tears For Fears

Curt hat zwischenzeitlich
kurz erklärt wie sie auf den
Tit e1 ihrer letzt en LP
'Songs from LLie Big Chair'
gekommen sind. Danach folgt
ein e ab so1ute Rarit ä t.
Sound--CLieck von 'Mothers
Talk1. Roland singt total
abgehackt und steif,das 1ied
w i rd eckig und beklemmend,
t r aumliaf t. schade das er das
Lied nicht so live gespielt
hat. Der- L; 1 i p zu 'Mot Lier s
Talk' f o I g t., sow i e das Vid eo
zu 'I believe' welcLies in
Deutschland, oder Schweiz
bestimmt noch nicht gezeigt
wu r d e, au s d em e i n f a c h em

Grund, weil in dem Video
riicLits passiert. '1 believe'
geht dann mit Hilfe eines
S a y, — So 1 os i n ' I Ii e wor k i n g
Flour ' über (mit das beste
Lied der LP. Dann verarscht
Roland einen Repoter von
ÖRAVÜ(einsame Spitze) er
gibt vor- 'The Beatles' zu
sein und der Reporter kauft
iLim das ab, toll (aber nur
ein Gag).
Während des ganzen Videos
hat man obendrein noch das
Ge f u Li I als ob man Ff F scLion
unendlich lange k ennt, so
natürlich, locker und leicht
geben sie sich und ich
glaube dass das nicht extra
fur's Video so gespielt
wur de. Tears for Fears ist.,
aucLi wen n d e r Schein trügt,
eine Gruppe zum anfassen.
Roland guckt vielleicht mal
etwas mürrisch und
desorientiert drein, aber er
ist ein lustiger Typ mit dem
man Pferde stehlen könnte.
Selbst der Abspann ist
interessant, denn dort sind
sämtliche 145 Konzerte in
127 Städten Ihrer
Appel-Welt-lour 84-85
aufgelistet die schon über
ein Jahr hinter ihnen liegt.
Fazit:
Das Video ist mit abstand
das beste das ich habe, und
wenn jedes Video so
aufgebaut wäre, würde der
Video Markt sicher
umfangreicher werden.
Auf deutsch;ich würde
jederzeit wieder 75.- DM für
78 Min. Tears for Fears
bezahlen.

Volker Koch
D-Minden
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